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Die ehrlichen Socialdemokraten

II

Vor uns liegt der Wahlaufruf der hieſigen Socialdemo
traten für die bevorſtehende Reichstagswahl in welchem der
hieſige Reſtaurateur Hugo Rödiger als Candidat aufgeſtellt
wird Das Schriftſtück enthält gleich nach den einleitenden
Vorten folgenden Paſſus Die Herren Liberalen haben bis
her wohl immer mit bombaſtiſchen Phraſen um ſich geworfen
die Freiheit und Volkswohlfahrt von heute geprieſen ohne
ſich dakei aber mehr zu denken wie die Freiheit des v

ie

Lohnarbeiter d h die große Maſſe des Volkes ſind dabei
ausgeſchloſſen wie ein Blick auf die nackte Wirklichkeit zeigt
Die Liberalen verſprechen Beſeitigung der Salzſteuer Ver
minderung der drückenden Militärlaſt Hebung der Volksſchule
und wie die ſchönen Dinge alle heißen aus denen zuſammen
man eine Leimruthe für das Volk geſchaffen um Gimpel zu
fangen Aber es iſt nicht nur Alles beim Alten geblieben
ſondern die Steuerlaſt hat ſich ſogar noch vermehrt von Jahr
zu Jahr Jmmer mehr Soldaten iſt die Parole Die Ein
nahmen des Staates verſchwinden zu neun Zehnteln im boden
loſen Militärbudget und die liberalen Freunde des Volkes
ſind der Regierung bei all ihren Mehrforderungen bereitwilligſt
entgegengekommen 1874 wurden der Regierung 90 Millionen
Thaler jährlich auf ſieben Jahre hinaus von der liberalen
Mehrheit des Reichstags bewilligt Dieſe coloſſale Summe
wird aber regelmäßig überſchritten ſie betrug am Schluß des
Jahres 1874 ſchon 137 Millionen 47 Mill Thaler mehr
Die Liberalen und Fortſchrittler oder die vereinte liberale
Partei bewilligt aber alles nach 1874 hat das deutſche
Volk demnach pro Kopf alſo auch Frau und Kind 10 Mark
b t oder eine Familie von fünf Perſonen über 53 Mark
50 Pf für Militärzwecke aufbringen müſſen

Was denkt nun der Arbeiter wenn er ſolches lieſt oder
wenn ihm ſolches mit feurigen Redensarten in einer Ver

Sein erſtes Gefühl iſt Er
gegen die böſen Liberalen welche eine ſolche Laſtbitterun le aufbürden Der letzte Satz ſagt daß das deutſche

dem Vo

Volk pro Kopf alſo auch Frau und Kind 10 Mk 67 Pf
oder eine Familie von fünf Perſonen 53 Mk 50 Pf für
Militärzwecke aufbringen müſſe Zehn Mark pro Kopf Alſo
auch wir Arbeiter zahlen ſo viel calculirt der Zuhörer und
denkt dabei nicht daß er mit ſeiner ganzen Familie nicht ein
mal zehn Mark Steuern überhaupt denn allein zuMilitärzwecken zahlt Daß es die beſttende laſſe iſt welche

ummen Zum größten Theile aufbringt daß die Liberalen
ihre eigenen Parteigenoſſen welche hauptſächlich dem wohl
habenden Theile der Bevölkerung angehören am ſchwerſten
durch die Bewilligung ſolcher Summen zu Militärzwecken be

e

Sturmfſluth

Roman in ſechs Büchern von
Friedrich Spielhagen

Fortſetzung

Und als ob alle Genien der Luſt und des Scherzes ihn
umſchwebten flog Ottomar durch die Geſellſchaft die älteren
derrſchaften um Entſchuldigung zu bitten wenn ſie ſich jetzt
in Intereſſe der jungen Leute die noch ein wenig tanzen woll
en zuſammendrangen müßten bis der Speiſeſaal wieder
ausgeräumt ſei die Kameraden auffordernd die koſtbare Zeit
zu benutzen und ſich zu engagiren falls ſie ſo unvorſichtig ge
rn ſein ſollten es bis jetzt noch nicht zu thun den jungen
idchen die erfreuliche Kunde bringend daß ein Damenwalzer
en Schluß bilden würde mit obligaten Orden und daß auf
5 Bruſt noch für mehr als einen Platz ſei und da
ren auch ſchon die Thüren aufgeriſſen aus dem ausge
unten Saal erſchallten die Klänge einer luſtigen PolkaW Sie tanzen doch mit mir Carla e Ottomar
on ohne ihre Antwort abzuwarten ſeinen Arm um ſie
d ingend flog er mit ihr in den Saal hinein gefolgt von
ſaegndern Paaren die ſehnlich auf dieſen Augenblick geharrt

un Sie nicht engagirt fragte eine tiefe Stimme hinter
old

Reinhold wandte ſich Nein Herr General
ind Sie kein Tänzer

hie Herr General aber der Herr General hatten die
ite mir zu ſagen daß Sie mit mir zu ſprechen wünſchten

erlauben
T r r liebenswürdig von Jhnen auch kam ich Sie

olen
bin zu Jhren Befehlen Herr General

ommen Sie
Der General blieb trotzdem ſtehen Der Anblick des Saa

hre welcher t von den Tanzenden faſt gefüllt war ſchien
zu intereſſiren und zu feſſeln Reinhold der unwillkürlich

als eine bewußte Lüge es iſt das eine Verheimlichung der
Wahrheit eine Verbunkelung und Entſtellung exiſtirender
Thatſachen es iſt das ein jeſuitiſcher Pfiff der ſocialdemokra
tiſchen Parteilenker derſelben Leute welche ihre Gegner Libe
rale Agrarier Conſervative Ultramontane u ſ w bei jeder

r als eine Geſellſchaft von Heuchlern characterloſenMen chen und Blutegeln am Mark des Volkes mit den ge
wohnten Kraftphraſen hinſtellen ſich ſelbſt aber als die ein
e Ehrlichen geriren dieſelben Leute welche auf die Be

auptungen der gegneriſchen Preſſe keine andere Gegenbeweiſe
n als wüſtes Geſchimpfe und die Beſchuldigungen der

üge wir haben wenigſtens für die Unrichtigkeit und Un
haltbarkeit deſſen was wir früher gelegentlich über die Social

demokraten gebracht haben noch keine andere Widerlegung
Seitens der hieſigen Parteivertreter erfahren Das obige
Beiſpiel zeigt wie die ſocialdemokratiſchen Agitatoren in Bezugauf Thatſachen ihre Anhänger belügen und im Unklaren laſſen

wie ſie dies in Bezug auf ihre Verſprechungen und die angeb
lichen Parteizwecke thun davon nächſtens

Politiſche neberſicht

Auf dem Kriegsſchaupkatz nehmen die Arbeiten der
Demareationscommiſſion jetzt einen ſchnelleren Fortgang Am
21 d M Nachmittags traf die über Knjazewatz und Banja
reiſende Demarcationscommiſſion mit dem deutſchen Vertreter
Oberſtlieutenant v Mantey in Deligrad zuſammen
Dieſelbe von Widdin kommend hat die Arbeiten am Timok
beendet der Fluß bildet die Demarcationslinie Veliki Jzvor
bleibt in türkiſchen Händen Der engliſche Vertreter General
Kembal ſteht durchwegs auf türkiſchem Standpunkte derſelbe
befand ſich während des Krieges im türkiſchen Hauptquartier
bei Abdul Kerim Paſcha und war militäriſcher Rathgeber des
ſelben Die ſerbiſche Regierung dürfte proteſtiren wegen der
Zulaſſung Kembals in die Poſitionen Serbiſche Vorpoſten
ſtehen drei Viertelſtunden von Deligrad auf der Chauſſee nach
Alexinatz Am 17 ds ermordeten die Türken zwei ſerbiſche
Vorpoſten Oberſtlieutenant v Mantey welcher am 21 ds
nach Alexinatz fuhr fand noch eine der Leichen welche eben
Hunde benagten Den Führer der türkiſchen Escorte nach der

zweiten befragend antwortete derſelbe daß die Hunde dieſelbe
fortgeſchleppt und gefrefſen hätten Die Commiſſion wird
dieſen Bruch des Waffenftillſtandes ſtrenge unterſuchen Die
türkiſche Regierung trifft alle Maßregeln zur Verlängerung

des Waffenſtillſtandes bis zum Frühjahr Die Pforte bereitetim Geheimen einen Aufruf an den religiöſen Fanatismus der

muhamedaniſchen Bevölkerung Rußlands vor Mit Rückſicht
darauf hat der ScheichülJslam bereits den Druck von einigen
hunderttauſend Proclamationen angevrdnet mit welchen ge
wandtere Softas welche mit Päſſen als ruſſiſche Tartaren
verſehen ſind nach Rußland abgehen werden Wir möchten
nun doch nicht gerne einer dieſer verkleideten Tartaren ſein
denn die Ruſſen dürften mit ihnen wenn ſie aufgefangen wer
den kurzen Prozeß machen Uebrigens glauben wir die Ge
ſchichte nicht recht denn hätte die Pforte wirklich eine ſolche
Abſicht ſo würde ſie das Geheimniß darüber beſſer wahren
Die türkiſchen Diplomaten meldeten auf der Conferenz die

an zur Prüfung der Seitens der Türkei gegen Rußland er
hobenen Anklagen wegen der durch Rußland verletzten Neutra
lität wodurch der ottomaniſchen Regierung beträchtliche Ver

Donnerstag den 30 November

e zur Einſetzung eines internationalen Schiedsgerichts
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Rußland beſteht nach Anſicht der Pforte darin daß Rußland
den Ruſſen den Eintritt in den ſerbiſchen Dienſt geſtattete und

darin unterſtützte Nach den ruſſiſchen Geſetzen und zwar
peciell auf Grundlage von Artikel 325 des Strafgeſetzbuches
iſt der Eintritt eines Angehörigen des ruſſiſchen Reiches inden Dienſt einer ausländiſchen acht ohne Genehmigung der

Regierung ein Staatsverbrechen ſpeciell eine Verletzung treuer
Unterthanenpflicht welche den bürgerlichen Tod und lebens
längliche Verbannung nach ſich zieht Jnzwiſchen aber kehren
die in Serbien geweſenen ruſſiſchen Freiwilligen unbehelligt in
ihr Vaterland zurück ohne von den Gerichten behelligt zu
werden Dieſe Nachricht lieſt ſich zwar recht hübſch aber auch
angenommen daß ſie wahr iſt glauben wir doch nicht daß die
Türken mit dieſem Project viel Glück haben werden

Die orientaliſche Regierung hat den auf ihrem Gebiet
verhafteten Jnſurgentenführer Muſſic in Klagenfurt internirt
Zwei türkiſche Kriegsdampfer haben die Erlaubniß erhalten
in die Häfen von Kleck und Raguſa einzulaufen Zur Con
trole der für das Einlaufen feſtgeſetzten Bedingungen ſind
ſeitens der Militärbehörden Commiſſare ernannt worden
Dieſe Dampfer dürfen nur Verpflegungs und Sanitätszwecken
dienen Die Ausgleichsverhandlungen und die Bankfrage
ſchweben noch immer und es iſt nicht abzuſehen wann dieſes
Elend ein Ende haben wird Wir werden demſelben nächſtens
einen Leitartikel widmen

Der engliſche Vertreter auf der bevorſtehenden Conferenz
Lord Salisbury iſt wie die Kreuzztg eine im Allgemeinen
ſehr zuverläſſige Quelle erfährt von ſeiner Regierung mit
einer zweifachen Vollmacht ausgerüſtet Die eine iſt auf ſeine
Vertretung Großbritanniens auf der Conferenz gerichtet die
andere berechtigt ihn nach Befinden über die in der
BeſikaBai ankernde engliſche Flotte zu verfügen
Ferner theilt das Blatt mit daß die Pforte auf eine Anfrage
aus Bukareſt verſprochen haben ſoll die Neutralität Rumä
niens zu reſpectiren Eine Combination die ſehr viel für ſich
hat iſt die daß der Marquis von Salisbury von den vier
europäiſchen Häfen drei nur deshalb beſucht hat um den Be

ſuch bei dem vierten Hofe zu maskiren Wenn Lord Salis
bury blos nach Wien gereiſt wäre ſo dürfte der Zweck ſeiner
Reiſe vollſtändig in Erfüllung gegangen ſein Aber es wäre
dies eine Demonſtration geweſen die unmöglich der Aufgabe
der engliſchen Diplomatie förderlich geweſen wäre Daher dieſer
Umweg über Paris Berlin und Rom Was an dieſer Com

bination iſt wollen wir unentſchieden laſſen
Das franzöſiſche Miniſterium kann ſich über die Frage

der Ehrenbezeugungen bei Leichenbegängniſſen nicht einigen
Wahrſcheinlich wird der eine oder andere Miniſter dabei um
ſein Portefeuille kommen

Deutſches Reich
Am Montag Abend fand in einem der Fractionsſäle des

Reichstags die Generalverſammlung der Kaiſer Wilhelm
Stiftung ſtatt Der Kronprinz welcher von dem Präſi
denten v Forckenbeck empfangen wurde wohnte derſelben bei
Gegenſtand der Verhandlungen war die Erſtattung des Jahres
berichts durch den Vorſitzenden General v Etzel Mitglied
des Reichstags

Die Mittheilung des Wiener Fremdenblatt der deutſche
Reichskanzler habe dem Marquis v Salisbury gegenüber
kein Hehl daraus gemacht daß der Gedanke einer Beſetzung

ſagt der oben angezogene Paſſus des Wahl luſte erwachſen find Die Verletzung der Neutralität durch Bulgariens als einzige wirkungsvolle Garantie ſich der Con

die Richtung in welcher der General blickte aufgenommen
ſah daß die Augen deſſelben auf Ottomar haften blieben der
mit Carla unter dem Kronleuchter in den künſtlichen Varia
tionen zu welchen die Polka herausfordert herumwirbelte
Ein Lächeln flog über das ernſte ſtrenge Geſicht dann wie
aus einem Traume erwachend ſtrich er ſich mit der Hand über
die Stirn und ſagte noch einmal Kommen Sie

Er hatte ſeinen Arm in Reinhold s Arm geſchoben und
ging ſo mit ihm quer durch den großen Salon vorüber an
einer Gruppe die ſich um die Baronin Kniebreche geſammelt
hatte Die Baronin hielt mitten in ihrer Rede inne ihre
runden Pincenez Gläſer ſchienen über die Vertraulichkeit mit
welcher der General den jungen Reſerveofficiere beehrte zor
nige Flammen zu ſprühen Blick Du immer dachte Rein
hold während ſein Herz ſtolz aufwallte und gebe nur Gott
daß ich mich der Ehre würdig machen kann

Sie waren in das kleine Cabinet getreten in welchem vor
hin per Wagner ſo heftig debattirt wurde Das Cabinet
war leer

Setzen wir uns ſagte der General indem er ſelbſt auf
einem Fauteuil Platz nahm und Reinhold an ſeine Seite
winkte ich will Sie nicht lange aufhalten r

Jch bin wirklich nicht preſſirt Herr General ich bin nur
einmal engagirt zu einem ſpäteren Tanz mit Jhrem Fräu
lein Tochter

Das iſt recht ſagte der General Elſe iſt Jhnen Dank
ſchuldig und dabei bin ich ſelbſt ſchon wieder im Begriff
Jhre Güte in Anſpruch zu nehmen Um es in einem Wort
zu ſagen Sie haben vorhin mit dem Obriſt Sattelſtädt und
mit Schönau geſprochen und den Herren Jhre Anſicht über die
bewußte Frage ausführlich dargelegt Die Herren ſagen beidedaß Jhre Auseinanderſetzungen ihnen ganz neue Geſichespumte

gegeben hätten die von der größten Wichtigkeit ſchienen und
die Frage in den Augen Aller die überhaupt ſehen könnten
entſcheiden müßten in unſerem das heißt in meinem und der
beiden Herren Sinne die wir leider mit unſerer Anſicht etwas
vereinzelt daſtehen und alle Urſachen haben uns nach Bundes
genoſſen umzuſchauen Jch bitte Sie nun in unſer Aller
Namen dieſer Bundesgenoſſe zu ſein und uns ein ſchriftliches
Elaborat über die Angelegenheit anfertigen zu wollen von

welchem wir unumſchränkten Gebrauch machen dürfen Karten
und ſonſtige Hilfsmittel die Sie irgend wünſchen mögen wird
Jhnen Schönau mit dem Sie ſich dieſerhalb in en
ſetzen würden bereitwilligſt zu Gebote ſtellen Die erſte Frage
iſt nun wollen Sie uns den Gefallen erweiſen

Ganz gewiß Herr General und ich werde meine ganze
Kraft daran ſetzen

Jch war im Voraus davon überzeugt aber ich glaube Sie
auf Eines aufmerkſam machen zu ſollen Der Präſident von
Sanden hat mir geſagt daß er auf Sie reflectire und meine
Elſe mir mitgetheilt daß Siejnicht abgeneigt ſind auf des Prä
ſidenten Wünſche einzugehen und die r n Stelle anzu
nehmen Die Stelle reſortirt nicht vom Kriegsminiſter aber
Jhre Relation wird böſes Blut machen in mehr als einem
Miniſterium und wir könnten in die Lage kommen den
Namen unſeres Gewährsmannes nennen zu müſſen haben
Sie daran gedacht

Nein Herr General aber ich habe mich meines Namens
nie geſchämt und Gott ſei Dank niemals Urſache dazu ge
habt von dem Augenblicke wo er in dieſer Gemeinſ und
in dieſer Sache genannt wird würde ich glauben ſtolz darauf
ſein zu dürfen

Der General nickte
Und nun noch Eines die Sache preſſirt ſehr

Wann glauben Sie mit der Relation zu Stande kommen zu
können

Wenn ich morgen Vormittag mit Herrn von Schönau con
feriren darf bis übermorgen früh

Da würden Sie die Nacht zu Hülfe nehmen müſſen
Jch bin ein guter Schläfer Herr General und ein gu

ter Wacher
Der General lächelte
Ich danke Jhnen lieber Schmidt
Es war das erſte Mal daß er Reinhold mit jener Ver

nachläſſigung der Form anredete durch welche höhere Officiere
langer Kameraden auszeichnen Er hatte ſich erhoben r
onſt ſo ſtrengen Augen ruhten mit einem faſt väterlichen
Wohlwollen auf dem jungen Mann der errötgend vor Glück

und Stolz daſtand



als vollſtändig aus der Luft gegriffen bezeichnet desſtaates die Senatoren der freien Hanſeſtädte die Vorſtände
ferenz mit Gewalt aufdringen werde wird von der Nat Ztg Nach demſelben ſind der Reichskanzler die Miniſter eines n

Nach der Agence Ruſſe haben die zwiſchen dem Für der oberſten Reichsbehörden und die Vorſtände der Miniſterien
v Bismarck und dem Marquis v Salisbury ſtattge
undenen Conferenzen beiderſeits einen Eindruck hervorgerufen

der nur als ein für die Aufrechterhaltung des europäiſchen
Friedens auf dem Wege ernſter und verbürgter ne
des Looſes der Chriſten in der Türkei überaus günſtiger zu
bezeichnen iſt

Der Schluß der Reichstagsſeſſion ſteht vor dem
20 December kaum zu erwarten Die e Berathung desStrafprozeſſes wird allein dieſe ganze Woche den Reichstag

beſchäftigen Derſelbe hat dann noch die dritte Berathuug derJuſtizgefere den ReichshaushaltsEtat in dritter und den

LandeshaushaltsEtat für ElſaßLothringen in zweiter und
dritter Berathung das Seeunfallgeſetz und das Zollgeſetz zu
erledigen Außerdem wird ſich der Reichstag noch mit den
aus ſeiner Jnitiative Geſetzen betreffend die

Gewaährung von Diäten die Novelle zum Genoſſenſchaftsgeſetz
den Schutz der nützlichen Vögel c zu beſchäftigen haben
Während der kurzen Pauſe zwiſchen der zweiten und dritten
Berathung der Juſtizgeſetze wird das Plenum zuvörderſt die
Etatsgeſetze erledigen

Die Frage der Betheiligung des deutſchen Reiches an
der pariſer Ausſtellung ſoll wie von verſchiedenen Seiten
gemeldet wird in dieſen Tagen auch im Bundesrathe zur Er
örterung gelangen und dem Reichstage ſpäter über die gefaßten
Beſchlüſſe Nachricht gehen Die preußiſche Regieruug iſt
bekanntlich für Nichtbetheiligung geſtimmt und es ſoll ſich be
ſtätigen daß Fürſt Bismarck ſich vorzugsweiſe dringend gegen
die Beſchickung ausgeſprochen Die Behauptung daß der
Widerſpruch gegen eine Theilnahme an jener Ausſtellung von
dem deutſchen Botſchafter in Paris Fürſten Hohenlohe aus
gegangen ſei wird der Kr Ztg als eine Erfindung be
zeichnet

Für die Betheiligung Oeſterreichs an der pariſer
Weltausſtellung fordert die Regierungsvorlage einen Ere
dit von 700,000 Gulden Aus den beigegebenen Motiven geht
hervor daß man in Oeſterreich die Bedenken gegen die Be
ſchickung der pariſer Ausſtellung in ähnlicher Weiſe würdigt
wie bei uns und daß der durchſchlagende Grund für eine
officielle Betheiligung in dem von den meiſten übrigen Staaten
Europas gegebenen Beiſpiel gefunden wird England Jtalien

balten an ihrem ne h vernehmen Die Mitglieder
des Bundesrathes ſind während ihres Aufenthalts am Sitze des
Bundesrathes an dieſem Sitze und die Mitglieder einer deutſchen
geſetzgebenden Verſammlung während der Sitzungsperiode und
ihres Aufenhats am Orte der Verſammlung an dieſem Orte zu
vernehmen Die Nothwendigkeit einer derartigen Ausnahme
ſtellung wurde von den Abag Frankenburger Windthorſt und
ReichenſpergerCrefeld beſtritten von den Abgg Völk und ginn
dagegen ſowie vom Juſtizamtsdirector v Amsberg vertheidigt
Letzterer wies namentlich darauf hin wie ſehr das öffentliche Jn

betreffenden Perſonen vorzubeugen Der Paragraph wurde
ſchließlich gegen das Centrum und die Fortſchrittspartei ange
nommen Eine andere Contraverſe erhob ſich bei dem Vorſchlage
der Commiſſion unter die zur Verweigerung des Zeugniſſes be
rechtigten Perſonen neben den Rechtsanwälten auch die Aerzte
in Anſehung Desjenigen was ihnen bei Ausübung ihres Berufs anvertraut iſt aufzunehmen Obwohl der

ſeinen Widerſpruch gegen die Aerzte aufrecht erhielt wurde der
Commiſſionsvorſchlag einſtimmig angenommen Der Schwerpunkt
der heutigen Verſammlung lag in der Debatte über 8 A4a durchwelchen Verleger Redacteur und Drucker ſowie deren zur Her
ſtellung der Druckſchrift verwendetes Hülfsperſonal für berechtigt
erklärt werden das Zeugniß über die Perſon des Verfaſſers und
Einſenders eines Artikels für welchen der verantwortliche Redac
teur als Thäter haftet zu verweigern Der Bundescommiſſar
Geh Rath Hanauer ſuchte den Commiſſionsvorſchlag als eine
juriſtiſche Unmöglichkeit darzuſtellen worauf ihm indeß Abgeord
Marquardſen dem der vorliegende Paragraph bekanntlich ſeine
Entſtehung verdankt darauf hinwies daß 8 20 des Preßgeſetzes
juriſtiſch genommen ſelbſt bereits eine Ausnahmebeſtimmung ſei
und daß es ſich hier weniger um formal logiſche Conſequenzen
als um die Befriedigung eines durch die Erfahrung nachgewie
ſenen Bedürfniſſes handle Jn ähnlichem Sinne wurde die Noth
wendigkeit der Beſtimmung von den Abgg ReichenſpergerOlpe
und Sonnemann nachgewieſen Mit beſonderer Energie betonte
noch der Abg Wehrenpfennig daß das Fehlen einer ſolchen Be
ſtimmung die Anonymität dieſe Grundbedingung einer frei und
ſachlich discutirenden Preſſe unmöglich machen würde Auch
würde die in Rede ſtehende Zeugnißablegung von jedem anſtän
digen Redacteur als ſeiner Ehre zuwiderlaufend zurückgewieſen
werden Die Anſichten welche dem gegenüber der Abg v Cuny
und der Bundescomiſſar Geh Rath Oehlſchläger über die Ano
nymität der Preſſe zum Beſten gaben konnten nur Verwunde
rung erregen Der Commiſſionsvorſchlag wurde ſchließlich mit

Rußland Holland c hätten die definitive Erklärung der offi
ciellen Betheiligung bereits abgegeben es ſei auch bekannt
daß ſich die Regierung der öſtlichen Hälfte der Monarchie da
für ausgeſprochen habe Uebrigens iſt der geforderte Credit
höher als für die Betheiligung an früheren Ausſtellungen
man meint indeß ohne die Aufwendung ſo namhafter Mittel
eine zufriedenſtellende Vertretung Oeſterreichs auf der pariſer
Ausſtellung nicht erreichen zu können Der Budgetausſchuß
W e Seervnetenhaujes hat ſich bereits gegen die Bewilligung
erklärt

Der Denkſchrift der preußiſchen Regierung betreffend
die Reform des Actiengeſetzes entnehmen wir noch fol
gende Stelle

Notoriſch ſind die maßloſen Uebervortheilungen welche das
Publikum durch die Gründer bei Umwandlung beſtehender Einzel
unternehmungen beſonders Fabriken in die Form der Actienge
ſellſchaft erfahren hat nicht minder notoriſch die bis zum doppel
ten und dreifachen Werthe heraufgeſchraubten Summen zu wel
chen beſonders Grundſtücke und Terrains für Bau und andere
Actiengeſellſchaften zum unabwendbaren Ruin der Actionäre
übernommen oder auf das Grundkapital in Anrechnung gebracht
wurden Man kann für ſolch ſchreiende Mißſtände nicht allein
die Gründer verantwortlich machen indem ihnen das Publikum
auf halbem Wege entgegenkam die Geſetzgebung hat indeſſen nur

die Macht den Gründern entgegenzutreten
Nach der Denkſchrift könne gegen die Ausgabe von Actien

über pari nicht eingeſchritten werden denn wenn das Publikum
nicht einſehen will daß es ſich hier um einen Gründergewinn
handele ſo kann demſelben einmal nicht geholfen werden Da
für habe indeſſen die Regierung Vorſorge zu treffen daß der
eigentliche Thatbeſtand der Gründung nicht verſchleiert werde

Deutſcher Reichstag
Sitzung am Dienſtag den 28 November

Die heutige Sitzung des Reichstages beſchäftigte ſich in ihren
Discuſſionen faſt ausſchließlich mit dem von den Zeugen handeln
den Abſchnitte der Strafproceßordnung Zunächſt rief der von
der Commiſſion beſchloſſene 8 472 eine längere Debatte hervor

238 gegen 50 Stimmen angenommen
re

Halle den 29 November
Während der vergangenen Bade Saiſon wurde unſer be

nachbartes Wittekind von 361 Parteien mit zuſammen 734
Perſonen beſucht Die Anzahl der verabreichten Bäder beläuft
ſich auf 9120 neben welchen gleichzeitig von 151 Perſonen Trink
kuren des Wittekinder Salzbrunnens gebraucht wurden Von
88 anderen Gäſten wurde außer dem genannten Brunnen noch
carlsbader Schloß und Marktbrunnen Mühlbrunnen und Spru
del emſer Keſſel und Kränchen kiſſinger Ragoczy ſchleſtſcher
Oberſalz ſchwalbacher Wein und Stahlbrunnen Egerſalz und
en Zeusbrunnen marienbader Kreuzbrunnen und viele
Ziegenmolken getrunken Das reichhaltige Vergnügungsprogramm
weiſt u A 8 Thé dansants 4 Kinderbälle 3 Kindergartenfeſte
4 Waſſerfahrten mit Feuerwerk und 6 Landparthieen nach der
dölauer Haide der Rabeninſel Salzmünde Bad Lauchſtädt dem
Petersberg und Bad Neu Ragoczy die von der Badedirection
veranſtaltet wurden nach Von der Bade Capelle wurden außer
120 FrühConcerten 66 Nachmittags und 3 Abend Concerte ge
geben von auswärtigen Militär Capellen fanden 11 Extracon
certe und 1 Concert zum Beſten der Thereſenſtiftung ſtatt aus
welchen Mitteln arme der Kur bedürftige Kranke unterſtützt
werden Wie wir hören iſt der königliche Park mit bedeutenden
Opfern wieder auf eine längere Zeit vom Fiskus gepachtet und ſo
dem Bade erhalten Das alte Gärtnerhaus neben dem Reſtau
rant iſt gleich nach Beendigung der Badeſaiſon niedergeriſſen und
ſteht jetzt ein netter Rohbau mit 3 Balcons an deſſen Stelle
w wieder für einen großen Theil ſchöner Wohnungen ge
ſorgt iſt

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SO 1
Barometer 27 34 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 81 2
Thermometer 2,3

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

28 November 8 Uhr morgens Das Barometer war überall
gefallen beſonders in Norddeutſchland Mit Ausnahme der Pro
vinz Preußen herrſchte in ganz Deutſchland mildes Wetter bei
meiſt bedecktem Himmel Die Luftſtrömung war vorherrſchend

gang

an ihrem Amtsſitze oder wenn ſie ſich außerhalb deſſelben auf Fattfindenden Central V

Provinzial Nachrichten
Aus der Provinz Sachſen 27 November

e des Januar nächſten Jahres wahrſcheinlich
erſammlung

ſchaftlichen Central Vereins
Sachſen c e liegen
ratbung und Beſchlußfaſſung vor I Berathung über Hrt
Zeit der nächſten General Verſammlung 2
Neuwahl des ViceDirectors des CentralVereins 3 Statuten

Neuwahl des General Secretairs 4 Regulativmaäßt 4
Neuwahl von 3 Vereins Deputirten für das LandesOeconomt
Collegium 5 Berichterſtattung des Reviſors der VereinsRech

pro 1874 und Wahl ein re de ehe ſang der

i icant Vorlage untereſſe es erheiſche einer chicanöſen Anrufung des Zeugniſſes der Beiträge der Special Vereine zu den Koſten des Central Veren
gemäß der dringlichen Empfehlung des Herrn Miniſters für de

landwirthſchaftlichen Angelegenheiten betreffend
Directoriums auf Gehalts Erhöhung des Expedienten 8

i ial Vertretung auf den Antrag
des CentralVereins betreffend die Tödtung der der Lungenſeuche

9 Bericht der Deputation für Forderung
Pferde und Viehzucht und Neuwahl eines

10 Bericht über die Wirkſamkeit der agrieulturchemiſchen Ver
11 Verhandlungen die ine h ſing der

12 Beſchlußfaſſung über eine Reſolu
eſtrafung des Contractbruches 13 Mittheilungen

Zwecke und Benutzung der deutſchen Seewarte zu Hamburg
Sollten indeſſen noch wichtige und bislang unausgeſprochen ge
bliebene Wünſche c der Special Vereine e vorliegen ſo ſind

Tagesordnung eingefügt zu werde

mäßige

nung
Vereins Rechnung pro 1875

über den Beſcheid der Provinzial

verdächtigen Thiere
der

ſuchsſtation
betreffend
die

dieſelben um der
Nennung des Referenten bis ſpäteſtens zum
reichen reſp anzumeiden Die Mitglieder des landwirthſchaft
lichen Vereins Stumsdorf werden am 6 Decbr c ihre letzte
Jahresverſammlung abhalten um vorliegende Vereins Ange
jegenheiten zu erledigen und die nächſtjährigen Vereinstage zu
beſtimmen Wenn möglich wird Herr Prof Freitag zu Halle
einen Vortrag übernehmen

Die Conſervativen der naumburger Gegend beabſich

bis jetzt folgende Gegenſtände u

Zu der im
indes landwdolle

für die Prottb
in
Be
undStatutenmäß g

7 Antrag dez
Bericht

Deputirten

Kleeſeiolution vetreſſen

über die

n mitDecbr c einzu

tigen den Feldmarſchall Moltke als Reichstagscandidaten auf
zuſtellen

Jn Schlieben wurde in der Nacht vom vorigen Diens
tag zum Mittwoch mittelſt ſchweren Einbruchs bei der Kaſſe der
Kreisgerichtscommiſſion ein Diebſtahl ausgeführt Glücklicher
weiſe waren Tags vorher ca 10,000 M aus der Kaſſe entnom
men ſo daß die Diebe nur eine Summe von 240 M vorfanden
Jn der folgenden Nacht iſt vermuthlich von denſelben Dieben
in dem Stockmann ſchen Weinkeller ein Einbruch verübt worden

Auf einer am vorigen Sonnabend in Salzwedel ſtattge
fundenen liberalen Wahlverſammlung wurde beſchloſſen für die
bevorſtehende Reichstagswahl den Dr Kappe in
aufzuſtellen

Berlin wieder

Jn Erfurt iſt am 24 d nach längerem ſchweren Leiden
im 79 Lebensjahre der Geh Medicinalrath Dr Valentin Wittcke
geſtorben

Bekanntlich ſchweben jetzt Verhandlungen mit dem Miniſte
rium wegen Ueberlaſſung der von der früheren Unſtrutbahn
Baugeſellſchaft herrührenden verfallenden Caution zu Gunſten
des jetzt projectirten Bahn Naumburg Freiburg Laucha u ſ w
Eine weſentliche Förderung würde das gegenwärtige Project er
halten wenn die der Stadt Naumburg gehörende neue Brücke
über die Saale bei Roßbach gleichzeitig für den Betrieb der künf
tigen Unſtrutbahn mit benutzt werden könnte Die bedeutende
Ausgabe für eine beſondere Ueberführung über den Fluß würde
dadurch in Wegfall kommen Die Frage der Mitbenutzung jener
Brücke liegt gegenwärtig den ſtädtiſchen Behörden zur r

Die Bahn würde folgende Orte berühren Naumburgdung vor
Roßbach KleinJena Nitzmitz Freiburg Zeddenbach Baggſtädt
und Laucha Jn Ausſicht iſt die Fortführung genommen worden
bis nach Artern zum Anſchluß an die Bahn Magdeburg Erfurt
Abgeſehen davon daß die betreffenden Gemeinden ſich äußerſt
lebhaft für das Zuſtandekommen dieſer Eiſenbahnverbindung in
tereſſiren haben auch verſchiedene große Jnduſtriegeſellſchaften
wie die Zuckerfabrik in Laucha ihre Mithülfe für das Gelingen J
der Unternehmung zugeſichertVacante geiſtliche und Lehrerſtellen Die Pfarrſtelle zu
Hergisdorf Diöces Mansfeld königl Patronat iſt vacant Ein
kommen excl Wohnung 2042 zur Stelle gehört eine Kirche
die Beſetzung erfolgt diesmal durch das königl Conſiſtorium der
Provinz Sachſen mit Concurrenz der Gemeindewahl Die unter
königl Patronat ſtehende neu errichtete fünfte Lehrerſtelle in
Roitzſch Ephorie Bitterfeld ſoll ſoſort beſetzt werden

Perſonal Chronik ie Oberpfarrſtelle zu Loburg Diöces
gleichen Namens iſt dem Diviſionspfarrer Wernicke in Branden
burg und die Pfarrſtelle zu Perver
Hülfsprediger in Groß Ottersleben Rocholl verliehen worden

Diöces Salzwedel dem

Der Predigtamts Candidat Hötzel iſt zum Gehülfen des General
Superintendenten D Möller in deſſen Predigt und Seelſorger
amte bei der Domgemeinde zu Magdeburg ernannt worden

Süd in Süddeutſchland ſtellenweis ſtürmiſch Auch die Nordſee Der penſionirte Gensdarm Auguſt Nowack in Mühlberg a E
iſt zum Bürgermeiſter der Stadt Wahrenbrück im Kreiſe Liebenhatte am 27 ſtürmiſches Wetter über Dänemark und ebenſo in

den Thälern der Alpen lagerte dichter Nebel

Und nun gehen Sie und ſeien Sie noch eine Stunde ver
gnügt mit der Jugend Sie ſind ja ſelber Gott ſei Dank
53 jung genug Da kommt mein Sohn gewiß um Sie zu
olen

In der That ſagte Ottomar der aufgeregt eilig in der
Thür erſchien ich bitte um Entſchuldigung aber Elſe

Schnell ſchnell ſagte der General
Ottomar zoz Reinhold fort
Der General blickte den beiden jungen Männern ſinnend

nach Schade ſchade murmelte er aber man kann nicht
r Josleicher Zeit hahen und wenn Ottomar was
iebt esz Der Brief wurde ſo eben abgegeben

Ein Brief jetzt wie iſt das möglich
Das Haus iſt oſfen Herr General der Mann der ihn

brachte ſagte es wäre ſehr gut geweſen ſonſt hätte er ſchellen
müſſen es ſei ſehr eilig

Wunderlich ſagte der General den Brief welchen er dem
Diener abgenommen betrachtend

Es war ein großer geſchäftsmäßig zuſammengefalteter Brief
und die Aufſchrift in einer kanzleimäßigen Hand

Wunderlich ſagte der General noch einmal Er hatte
mechaniſch den Brief erbrochen und begann zu leſen Was
war das er ſtrich ſich über die Augen und blickte wieder
hinein aber da ſtand es noch immer ganz deutlich in ganz
deutlichen frechen Worten Sein Geſicht wurde dunkelroth

Befehlen der Herr General noch ſonſt etwas fragte Auguſt
der noch gewartet hatte ängſtlich

Nein nein nichts nichts Du kannſt gehen murmelte der
General indem er den Brief ſinken ließ und zuſammenfalten
zu wollen ſchien

Aber der Diener hatte ſich kaum entfernt als er wieder
ineinblickte um zu Ende zu leſen Uud jetzt zitterte der

tarke Mann vom z bis zu den Füßen während er ſich
ſcheu umblickend den Brief ſchnell zuſammenfaltete und dieUniform reißend in die Taſche ſteckte

Der Unglückliche murmelte er
Zehntes Kapitel

Der letzte Wagen war davongerollt die Diener räumten
unter Sidonien s Aufſicht in den Geſellſchaftszimmern Elſe

welche ſonſt der Tante jede häusliche Mühe abnahm

ſich unter dem Vorwand daß ſie ſich ein wenig an

Nachttiſchchen gelegt und das Licht verlöſcht hatte und das

hatte

ſtört durch das Klappern der Stühle und Tiſche den holden
Nachklang des köſtlichen Abends in ihrem Herzen austönen zu
laſſen Es wäre ja gar nicht nöthig geweſen daß er den
Rheinländer ſo wundervoll tanzte ſie hätte ihm doch im Wal
zer den großen flammenden Orden gebracht den ſie ganz zu
unterſt in den Korb gelegt und den ſie als die Reihe an ſie
kam mit kühnen Griff glücklich herausgeholt um ihn dann
mit zitternden Händen neben dem eiſernen Kreuz auf ſeiner
Bruſt zu befeſtigen Ja ihre Hände hatten gezittert und ihr
Herz hatte gebebt als ſie das große Werk zu Stande gebracht
und nun zu ihm aufſchaute in ſeine leuchtenden Augen aber
es war vor Glück geweſen vor eitel Glück und Wonne Und
Glück und Wonne waren es auch wohl die ſie jetzt nicht ein
ſchlafen ließen nachdem ſie ihre größten Koſtbarkeiten das
Album mit ſeinem Bilde und den kleinen Compaß auf ihr

Licht wieder anzündete um in das Compaßkäſtchen einen Blick
zu werfen und ſich zu überzeugen daß ſie noch immer treu
war und ihren Herrn ſuchte und dann das Album
aufzuſchlagen an der Stelle die immer von ſelbſt aufſchlug

Nacht geboten

werda auf die geſebhliche zwölfiährige Amtsdauer gewählt urd

a Heute that er es nicht Jch bin zum
1 J gegriffen Stürzen müde wiederholte er als ob er die Verletzung der
fühle zurückgezogen um in ihrem ſtillen Zimmerchen nicht ge häuslichen Sitte vor ſich ſelbſt entſchuldigen wollte

Aber auf ſeinem Zimmer angelangt dachte er nicht daran
zu Bett zu gehen Es hätte ja auch nichts geholfen ſo lange
ihm das Blut durch die Adern jagte als ob es toll wäre
ſagte Ottomar während er die mit Cotillonorden bedeckte
Uniform aufriß und von ſich ſchleuderte und Weſte und Binde
abriß und in das erſte beſte Kleidungsſtück das ihm in die
Hand kam ſeine Jagdjoppe hineinfuhr und ſich mit der
Cigarre in das offene Fenſter ſtellte Die
empfindlich kühl aber die Kälte that ihm wohl es ſprühte
aus den ſchwarzen Wolken aber er achtete es nicht und ſo
ſtand er in die ſchwarze Herbſtnacht hineinſtarrend und ſeine
Cigarre dampfend wirre Gedanken in ſeiner verſtörten
Seele wälzend vor dem Hämmern der Adern in ſeinen
Schläfen und dem Sauſen des Windes in dem raſchelnden
Laub der Bäume nicht hörend daß bereits zweimal an ſeine
Thür gepocht war zuſammenfahrend
jetzt eine Stimme dicht an ſeinem
Auguſt

und ſein Bild noch einmal zu ſehen nein nicht das Bild
es war abſcheulich aber auf die Unterſchrift mit

Liebe heimlich ganz heimlich einen Kuß zu hauchen und dann
das Licht ſchnell ganz ſchnell wieder auszulöſchen und den Kopf
in das Kiſſen zu drücken und ihn im Traum zu ſuchen dem
ſie treu war im Traume und im Wachen von dem ſie wußte
daß er ihr treu ſein würde im Wachen und im Traum

Auch Ottomar hatte ſich als die Letzten fort waren mit
einem flüchtigen Gute Nacht ich bin zum Stürzen müde
wo iſt denn der Vater von den Damen verabſchiedet und
war ohne die Antwort auf die letzte Frage abzuwarten die
Treppe hinabgegangen Auf dem Corridor der zu ſeinem
Zimmer führte mußte er an dem des Vaters vorüber Er
atte einen Augenblick ſtill geſtanden Der Vater der wenige

Minuten vorher hinabgegangen war ſicher noch auf und
Ottomar hatte noch jedesmal bei einer ſolchen Gelegenheit an
geklopft und ihm wenigſtens durch die geöffnete Thür gute

Ich bitte um Entſchuldigung Herr Lieutenant ich habe J
ſchon ein paar mal angeklopft

Was wollen Sie
Der Herr General läßt den Herrn

ſogleich zu ihm zu kommen
Jſt mein Vater krank
Auguſt ſchüttelte den Kopf der

wie ein Verbrecher al
Ohr ertönte Es war

Lieutenant erſuchen doch

Herr General ſind noch
in Uniform und ſehen auch nicht weiter krank aus nur ein
bischen

Nur ein bischen was

neral
Zum Teufel wirſt Du den Mund

Auguſt kam einen Schritt näher und ſagte im Flüſt
ich glaube der Herr General haben einen böſen Brie

Der Mann kraute ſich im Haar Ein bischen wunderlich
err Lieutenant ich glaube Herr Lieutenant der He

aufthun
onJlaſtert be

kommen vorhin es mochte wohl ſchon halb zwölf ſein
Fortſeturg folgt
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et worden Dem Bürgermeiſter Stiebing in Pretzſch iſt Nachdem ſich
diee dantur Referendar Braune von der Jnten Reiche

tuda hantur des 1 Armee Corps zum Militär Jntendantur Kaiſer betheiligte nicht weniger als 120 Stück Schwarz Roth L 56ne ernanrt worden Der Apotheker Zſchieſing hat die und Dammwild geſchoſſen wovon mehr als ein Drittel nämlich Staats uldſcheine 8325 bz
Jeſor
Ahpe ſche Apotheke in Dommitzſch gepachtet 43 Stück auf

Bomben Granaten und Kartätſchen als ziemlich Berliner VBörſe vom 28 November
rung der Polizeianwaltſchaft für den Geſammtdezirk der erfolgreich erwieſen fühlt ſich Se Majeſtät den Erforderniſſen Deutſche u ausländiſche

r Sete eisgerichtsCommiſſion übertragen worden eines europäiſchen es ges gewachſen Conſol Anleihe 108,80 bz
Jagdbeute uf den Gütern des Fürſten Pleß inr 4 ArmeeCorps iſt unter Ueberweiſung zu der Corps Schleſien wurden bei der großen Jagd an welcher ſich der en G

do 40

Kaiſer Wilhelm allein entfielen Unter den Letzteren Präm Anleihe 1855 135,75 bzG
der größte Hirſch welcher überhaupt in dieſem Jahrhundert er Kuru Neumärk Pfandbr 83,906G

iſt dies ei Sächſ Pfandbr 490Das ſoecaliſtiſche Wahlcomite in Gotha beabſichtigt dem legt worden iſt Es iſt dies ein prachtvoller grader Achtzehnen h 95,90 ba
eine kleine Verlooſung zu veranſtalten deren Reiner der ein Thier von ſeltener Schönheit und impoſanter et Goth Gr Präm Pfobr 107 00bz

chſt deſt tag Zum Leichenxaub in Springfield Nach neuern Nachr Betreihung der Wahl beſtimmt iſt Auch ein Agita ichen Soclicſted iſt ver von uns bereits erwähnte Ver DeutſcheGr C B Pfdbr 101,00bz

Fonds u Staatspapiere
Amerik 69 rückz 1881 104,00bzB

do rückz 1885 99,30 G
do do 1885 190

o n er i bzRente 49r en 53,00 bzG
ranzöſiſche Anleihene Rente 70,00 B
umänier 890 86,00 bz

nsmodus ſuch n Abraham Lin r v aus Bank und Jnduſtrie Actienc e dem Beſtreben hervorgegangen ein große egeld zu erlangen 100,1 ächſBermiſ chtes Die Verſchwörer ſind den Detectives bekannt und werden ohne wer r G Lüge S 4 z6
beſondere Schwierigkeit verhaftet werden können Capitän Tyrrell Djsconto Comm 108,30 zDie Weltausſtellung in Philadelphia iſt insgeſammt von von der Geheimpolizei hatte den Plan ſchon vorher gemerkt

9789,392 Perſonen beſucht worden Von dieſen waren 8004,329 wußte die Stunde des Verſuches und war ſogar von Chicago n n Hro S
a

phlende Beſucher Durchſchnittlich zählte man tägliche Beſucher nach Springfi
fahren Leider verhinderte ein Zufall den Erfolg es entlud ſichn hnohrpoſt Jm Reichstage eirculirten am Sonnabend die 100 Fuß vom

eld mit den Verſchwörern in demſelben Wagen ge 8 eſche Eredit Anſt 85,506G

l S i it 105Eingange des Gewölbes die Piſtole eines Detective Madeb Sigitpenft 6
erſten Perron arten und Robrvoſtbriefumſchläge wie der Gene und die Räuber verſchwanden in dem benachbarten Walde Die HleingerEredit Bant 6680b
ralpoſtmei ter ſeine jüngſten Sprößlinge nennt Die neue Ein Namen aller
richtung welche wie wir bereits mitgetheilt am 1 December in Betheiligten jedoch ſind der Behörde bekannt und Seſt Creditbank

iligt a Rtritt fand unter den Reichsboten allgemeinen Anklag Ein n die nfaepaßt Jetzt iſt das Grabdenkmal Kreuß BankPreuß Bodencred Bk 94,00 bzGKraft tr e enührer meinte launig Jetzt können wir nicht mehr ine kommen wenn der Reichstag einmal wieder be
hlußunfähig ſein ſo Weeſt citiren wir die in der Stadt verſtreuten
ollegen durch das Puſtrohr Aus Genua Todesfälle ahmeldet man den Tod des Herzogs von Galliera,BergiſchMärkiſche

Von der ruſſiſchen Grenze Ein r in Polen welcher ſich als großmüthiger Wohlthäter ſeiner Vaterſtadt der BerlinAnhaltiſche W 6
der Grenze wohnender Unterthan hatte ſiwmhorn ein Paar Stiefeln gekauft welche er hier ſofort anseg verſchafft hat

während er die alten zur Reparatur beim Schuhmacher zurück
ließ

ſo wird erzählt er ein Geſchenk von 20 Millionen Lixe zuwendete einen Weltruf do 98
Er war ſchon der Erbe eines großen Vermögens Berlin Hamburger S

bat r r e her v en auf die Bern net d ae von mehr al illionen gebracht on ſeit geraumer Lät C 490 89r e wen t n denen e rn Zeit hatte er ſich von allen dieſen Unternehmungen zurückgezogen do Lit D 412090 95,75 G
b und ausſchließlich der Pflege gemeinnütziger Intereſſen ſeiner CölnMind I E 4 Vren nd e bat hin der g n d Je italieniſchen Heimath gewidmet Der Herzog Galliera hinterläßt do G 590103206

Kiten er möge nach Preußen gehen und die alten Stiefeln holen einen einzigen Sohn der in Paris wiſſenſchaftlichen Studien do III E 40

die neuen ſeien confiscirt obliegtDer König von Birma hat 24 neue Kanonen auf den
Schanzen ſeiner Hauptſtadt Mandalay aufgepflanzt Eine dieſer

90,25 bz
alle Sor G 590 100,50 Be e d 590 100,50BVerzeichniß Magdeb Halbſt 4

Weim Bank 41,00
Deſſauer Gas 166,25 bz
Kön u Laurahütte 72,80 bzG
Phönix erw 39,00 B

do Iit B 32,00 B
Dortmunder Union 8,60 G

Bochumer t 34,00 bz
83 er Eiſenbahnd

örd HüttenV 36,25 bzG

Eiſenbahn Prioritätsl Actien u Oblig ationeſin
Mgdb Hlbſt v 18654200 95,75G
Magdeb Leipzig 97,80 G

Niederſ r S 00 Gdo II S 400 94,00 G
Nordh Erfurt I E 5090
Oſtpreuß Südbahn 500
Rheiniſche 400
RheinNahegar 4 100,25

üringer I S 400
d II S 4D

do III S 400
do IV S 4 V
do V S 4

nen iſt eine Krupp ſche auf welche Se Majeſtät des Gol der mittelſt der Kettenſchifffahrt nach Magdeburg beförderten und Eiſenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Actienu Fußes natürlicherweiſe ſtolz iſt Neulich ergötzte er ſich durch die Elbbrücke daſelbſt paſſirten Kähne BergiſchMärkiſche 77,50 bz
damit Geſchoſſe aus dieſen Kanonen in den Fluß Jrrawaddyj Neuſtadt Buckau Am 25 November Schwarz Kant Berlin Anhalter 103,75 bzGu feuern Einige dieſer Schüſſe waren wohl gerichtet und ge Verr v Spandau n Halle Kühne Weizen v Bromberg n SerlinGörlitzer 21,75 bz6Mährten dem Herrn der ſieben Regenſchirme beträchtliches De ſau Brieſt Weiden v Niegripp n Schönebeck Oſtwald do StammPr 55,00 bzG
Amüſement Ein Schuß traf einen mit Reis befrachteten Kahn desgl Schmidt Güter v Hamburg n Dresden Lucas Güter Berlin Hamburger 177,00 bzG
der ſammt ſeinem Führer verſank Der König war entzückt v Hamburg n Deſſa
denn er ſchien die Kanone ſelber gerichtet zu haben Nachher Am 26 No
wurden Schießverſuche auf lange Schußweite vorgenommen Die Tonne Stm

u

e el sGrube Güter v Hamburg n Buckau Pechanz HalleSoraner St 6,80

rrawaddy Ganz Mandalay war auf den Beinen um das desgl Schuchardt Roheiſen v Hamburg n eſa Kerſten Steſultat zu beobachten Nach einigen unwirkſamen Schüſſen Roheiſen v Hamburg n Schönebeck Köhler Weiden v Loſtau e e
wurde man gewahr daß das Dorf in Flammen ſtehe Die n Schönebeck Wuſtrau leere Ballons v Berlin n Buckau do 0 9390 bz
Einwohner rannten wie toll umher und zwar in ſo komiſcher Fleck leer v
Weiſe daß der König wiederum herzlich lachte Dann kam desgl Wilke

n bildete ein Dorf am gegenüberliegenden Ufer des Steuerm Bartels Güter v Hamburg n Dresden Richter do StammPr 18,00bzG

Magdeburg n Außig Winkler desgl Ulrich Magdeburg Leipziger256,756

desgl do Lit B 98,20 bzGSe Majeſtät auf die koſtbare Jdee den Zuſchauern auf der NiegrippMagdeburg Am 26 November Uhrich leer Nordh Erfurter gar 28 00 G
Stadtſeite der Bucht eine Doſis von Kartätſchen zu geben Die v Niegripp n Außig Wuſtan leere Ballon v Berlin n Buckau

ſtändig ſeinen Erwartungen Der nächſte Verbrecher ſoll Hamburg Magdeburg Am 26 November Kirſten Louisd or 20 St
von ihrer Mündung weggeblaſen werden Er hat gehört Güter v Hamburg n Schönebeck Krauſe Mais v Hamburg Sovereigns à 20,35 bz
daß die Engländer dieſe ſummariſche Hinrichtungsmethode adoptirt n Magdeburg Tonne Steuerm Hering Guano v Hamburg Napoleonsd or à 16,24 bz
haben Er will dieſe Methode ſo bald als möglich ſelber prüfen In Magdeburg Schuchardt Roheiſen v Hamburg n Dresden Dollars à Stck 4,185 G

e

c rendiger Verkauf

Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſollen nachſtehende Band I
Art 3 des Grundbuchs von Schmalze rode für den Leinweber Friedrich
Scharf daſelbſt eingetragenen Grundſtücke

1 Wohnhaus Schmalzerode Nr 7 mit 2 Ar Hofraum Stallgebäude
Scheune Stallgebäude Nutzungswerth 24 Mark

dazu in der Gemarkung Schmalzerode
a 27 Ar nach dem Grundbuche Morgen Garten im Dorfe zu 4,24

Reinertrag
e d Planſtücke Nr 28a 62 137 von 1 Hectar 45 Ar 40 D Meter

Acker und Garten mit 17,91 Reinertrag nach dem Grundbuche
1 Hectar 46 Ar 30 D Meter mit 18,10 Reinertrag

2 Plan Nr 98 in der Gemarkung Bornſtedt von 2 Hectar 45 Ar
70 D Meter Garten und Ackerland zu 6,74 Reinertrag

am 20 Januar 1877 Vormittags 10 Uhr
im Sonntag ſchen Gaſthofe zu Schmalzerode durch den unterzeichneten Sub
haſtationsrichter verſteigert und

am 22 deſſelben Monats Vormittags 11 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

Die Auszüge aus der Gebäudeſteuer und GrundſteuerMutter Rolle
ſowie die beglaubigte Abſchrift des Grundbuchartikels können in unſerm Büreau
Zimmer Nr 7 eingeſehen iverden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht eingetragene
Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zur Vermei
dung der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden

Eisleben den 21 November 1876

Königl Preuß Kreisgericht I Abtheilung
Der Subhaſtations Richter

gez Herrmann
Nächſten

Donnerstag den 30 November 1876
von Vormittags 10 Uhr ab

ſollen in der Wohnung des Maſchinenbauers Edmund Becher hier folgende
Gegenſtände als

4 Schraubſtöcke 1 Drehbank von Eiſen 30 Feilen 1 alter Ambos
1 Handbohrmaſchine 4 Schneidkloben 1 Blaſebalg 1 guter Ambos
mit Klotz 1 Sperrhorn 8 Feuerzangen 25 Schmiedehammer 2 Zu
ſchlaghammer 1 Schleifſtein mit Geſtelle und 3 Arbeitslampen

öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung durch den Unterzeichneten
verkauft werden

Cönnern am 25 November 1876
Königliche Kreisgerichts Commiſſion

Vurthardt

Bekanntmachung
Jnm Verfolg unſerer Bekanntmachung vom 29 Januar c und unter Ver

weiſung auf die den Auszügen aus der Steuerrolle unter 1 beigedruckte die
wierzahlungs Termine angebende Bemerkung ſowie mit Rückſicht darauf

aß der Jahresabſchlußz und die Abrechnung mit der Königlichen
Regierung bereits am 20 Deeember er erfolgen mußz bringen wir
hierdurch in Erinnerung daß die fälligen Steuern für die ongate
kovember und December bis ſpäteſtens den 8 December er an

ünſere Kämmerei II zu entrichten ſind
n Vom 9 December er ab bleibt die Kaſſe behufs Beitreibung der Rück
b ar das Publikum geſchloſſen und muß alle Diejenigen welche

a

n S Sn e n F S 7 T 2 2 S Z7
empfehlen billigſt

Nordhauſen Erfurt Stamm Pr

Oberſchleſiſche Au C 133,60 bz
do Lit B gar 123,60 G

That 110,75 bz à 107,40 ,bzThüringer 132,75 bz
do Lit B gar 88,75 bzG
do Lit C gar 97,90 GSaalbahn St Pr 21,00 G

Unſtrutbahn
Oeſt Jr St
Oeſt Südbahn Lomb
Rumäniſche 11,90 bzB

do St Pr 55,50 bzG

Menge ſtob augenblicklich auseinander aber 20 Männer Frauen Wilke leer v gut n Roßlau Fiſcher Eiſen v Hamburg n Geld Sorten und Banknoten
und Kinder blieben todt oder ſchwer verwundet auf dem Platze Magdeburg Gruß desgl Köhler Weiden v Loſtau n Friedrichsd or 20 Stck mperials à
Se Majeſtät war hochvergnügt Die Kanone entſpricht voll Schönebeck old Kronen à ucaten àFremde Banknoten pr 100 Mark

Oeſterr do pr 100 ſ 160,75b5

do Silbergulden 180,00 bz

Coschuw Jücdlel Markt 5 Ptann W WhrtteKuehen
ſowie kräftige

Bouillon u Pastetohen
empfiehlt die Conditorei von

Otto Feter
gr Ulrichsſtr 56

Oberhemden J LeinenKragen Manſchetten Shlipſe Chiffon Shirting
Damenhemden Dowlas Madapolam
Kinderhemden lanelle weiß und farbig
Beinkleider archendin allen Größen und Qualitäten Schürzenleinen

Wollene Unterröcke Tiſch und Bettzeuge
Stepp Moirée und Filzröcke Handtücher

Corſets I TaſchentücherSpecialität Kindergarderobe
Iack Kohlenkasten Coakskastenm

Feuergeräthständer Regenschirmständer
HMutf und Mantelständer

Ofenvorsetzer in Guß ff broncirt und in Blech
Ofenschirme

Serpentinwärmsteine
empfiehlt zu billigen Preiſen

Br GIIaser in Halle
à Stühle 5 Sgr

abzulaffen nnd zwar

EFrühstückscosen Sparbüchsen
Federkasten feine Taschenfeuer
zeuge Wandfeuerzeuge Schreib

Rheiniſche Wallnüſſe
à Ctr 4 à Schock 13 bei

C Müller Nachf
Stadt Theater

Donnerstag den 30 November 1876
19 Vorſtellung im 2 Abonnement

Zum zweiten und letzten Male

Neu NeuDie Erbin von Manrach
Großes Drama in 5 Aufzügen frei

nach der Levin Schücking ſchen Erzählung

Die Thurmſchwalbe
von Emil Pirazzi

Einen großen Poſten Waare habe noch das Stück à 50 Rpf D Beliebtes Repertoirhück dieſer
Saiſon an allen großen Bühnen

S Schauspielpreise V
Jn Vorbereitung

Fäustling u Margarethe
Große komiſche Operette v Hopp

zeuge Zahnbürstenhalter Früh
stückkörbchen etc etc

grosse Caffeebretter von 35 Pfg an
Spielwaaren 30O Proc billiger als bisher
Markt 25 Fort R ömſg sleuyrernftr

Dreschmaschinen für Hand u Göpelbetrieb
Stiſten und SchlägerSyſtem

Häckselschneidmaschinen neueſter Conſtr

Reſtaur Reichstelegraph

Aecht Culmbacher Actien

Hall Feldschlösschen Bier

39 Königsſtr 39

Von heute ab

und

vorzügl Mittagstisch à 75
Fr Schmidt

BRübenschneidmaschinen neufſter verbeſſerter
Conſtruction empfiehlt

Friedrich Schimpff Schaſſtädt
Pr Kohl s Restaurant

Königsſtraße 5
Donnerstag Abend Pökelknochen

mit Klöſen Meerrettig und Sauerkohl
Craceauer Echt Erlanger

Vier hochfein

Ornithol Central Verein f Sachſen u Thüringen V III u IX Freiconcert
Verſammlung Donnerstag den 30 November Abends 8 Uhr im Gol finden heute Donnerstag und morgen

denen Ringe 1 Vortrag von Herrn R Tittel Pflege und Zucht deshin reſtiren unnachſichtlich mit Executionsmaßregeln vorgegangen werdenHalle den 17 November 1876 Der Magiſtrat Wellenſittichs 2 Mittheilungen Der Vorſtand
Feitag Abend ſtatt im

Restaurant Hoffmann
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4 FIarikkt alle a d S Markt 4Confection Seiden Mode Leinen Baumwoll Waaren
x Gros Detail x Veste Preisen e

Hiermit die ergebene Anzeige dass ich

S Preitag den I Becember 1876
meinen diesjährigen

m Weihnachts Ausverkauf me M di Ddecuſſio
eröffne und alle in meinem Etablissement zum Verkauf ausliegenden Waaren zu edeutend herabgesetzten Preisen ver D beriekxaufe Der directe Bezug von nur soliden dauerhaften Stoffen bester Qualität aus den renommirtesten Fabriken des In und Auslandes ohne n W
Benutzung von Zwischenhandlern ein grosser schneller Umsatz bei kleinem Nutzen und festen Preisen dürften meiner geehrten Kundschaft die sicherste erhöh

Bürgschaft für billige und gute Bedienung bieten Nachstehende Artikel empfehle als besonders preiswerth und zu Pestgeschenken passend bung un

Bayon I Ayoner schwarze und couleurte Seidenripse pro Robe 30 K S e n
Rayon II 4 carrirte und gestreifte Plaids pro Robe 5 MK R aureRayon III à schwarze Double Cachemires und Ripse pro Robe G K b rathunRayon IV Sämmtl Neuheiten in glatten u gestr Kleiderstoffen pro Robe 6 K 50 Pf eRayon V Moirée und Steppröcke vom feinsten Weollatlas pro Stück 4 K e
Rayon VI Concert Theater und Kopftücher pro Stück 1 M nen JRayon VII Stuben Teppiche im prachtvollen Dessins pro Stück 5 MK 50 Pf e epub
Rayon III waschechte carrirte Bettbezüge 25 30 Pf S eRayon IX scohwere gestreifte Inlettzeuge 30 Pf e nRayon X t Bettdecken in weiss und roth pro Stück 2 MK 50 Pf I bolgendRayon XI 5 piau bedruckte Schürzen pro Stück 65 Pf
Raxyon XII waschechte Schweizer Waschentücher für Herren pro Stück 30 FW Weihnachtskleid von gestreiftem Grosgrain nur 4 MK 50 Pf

WeihnachtsKleid von carrirtem u gestr Double Warp nur 4 Mk

e Wir n e e

e

kg

e

S
Prinze Geſaht

er klerikae Begieh

her von
deren u

l dies v
Theil des

u Frank
Lande alln

Jelige rö

e ſſtoriſchex veltlic
M nur wif
Stürmiſche

ſhe Geſetzm grossen i e ich

10 10 Poststrasse 10 10 T

3
e

re

e

t c

ch S

e

e e

J iS

passend Pinen grossen Posten schwerer reinwoll Ripse u Cachemirs en
In Weihnachtsgeschenken auch Seidenripse W 2u jedem nur irgend m nuharen Prope

1 10 Poftftraße 10 Loever Cert 10 Voftſtraße 10 Regierung

e denn
Für die v
den Augen

e von de
der ultram
veiter z

e eich wel

nen

Be z h

wanneuenn eſnmene Taschentüch
weisse u fatbige m zehbr haltbar m zu billigen mer Warme Einlegeſohlen u

für Herren 25 Pf empfiehlt
Eleganke Hlumen efkc Ecken u Huchſtaben in mollernſlen Zeichnungen die mechaniſche Schuh und

liefert in hochfeiner W unübertroftener Handstickerei V Stiefelfabrik von

F G Demuth e T RosenthalJ e S e S um aus Rerlin 10
e e h e hier Poſtſtraße 10

Mein in jeder Beziehung reichhaltiges 7

meeAusverkauf

pielwaaren,
egen gänzlicher Aufgabe dieses Artikels

u bedeutend herabgesetaten Preisen

O La CICO W

fertig gesäumt u gezeichnet für Kinder 10 Pf für Damen 20 Pf eh äää

w

Nähmaschinen
Wheeler u Wilſon zu 26

Singer 30mit Verſchluß bei dreijähriger Garanti

S

Adreſſe Bauer s Restaurant e u

e z

zigerſtraße 107 Halle Keſt
Stickereien n

garnirt ſauber t Leuteng0 Sehlüter Sattler u Täſchnernſtt i h
Henriettenſte 1 S daupt

riſch Hammelſſeiſch P Halta v en h in h

den

L L
200äGuſtav Freytag s neuer Roman

Marcus KönigFortſetzung von Freytag s Ahnen
Preis broch 6 Mark in eleg Leinwandband 7 Mark

bringe hiermit m ſrcundlige e Ceinvernug

Giebichenſtein O Frantz Uhrmacher
traf ſoeben ein in der S Hammeln Sonnabend den 2 December DerBuchhandlun von O r i pemn dies B Keparuturen prompt Nachm v 1 Uhr an in r Gute hl de4 g s S x S Die Hammel ſtehen zur Anſicht e waNanniſcheſtraße e ehe e e ehe e t 966 Zaſchwid b Wettin P Weilbause n

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit einer Bellage ind v
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